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Herren Kreisliga B Gr.4

Tischtennis Frickenhausen III : TSV Jesingen II 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Jesingen II – 9:6 Auswärtserfolg

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Jesingen II am
Freitagabend in den Armen: Michael Dannenmann hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (25:33 Sätze) in der Herren
Kreisliga B Gr.4 Partie gegen Tischtennis Frickenhausen III gesorgt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lachenmayer / Strobel hatten im Match gegen Blon / Gulde am Ende beim 3:1 die Nase
vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nur einen Satz verloren Schmitt / Litzenberger
beim 11:3, 11:4, 8:11, 11:8 gegen Timmreck / Röcker und holten somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Birkmaier / Henschel bei ihrem 3:1 gegen
Scheurenbrand / Dannenmann doch überlegen. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber.
Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Roland Röcker war indes Klaus Schmitt, obwohl er alles
gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung
eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Thomas Lachenmayer die Partie gegen Stephan Timmreck noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Helmut Gulde fand hingegen Karl-Heinz Birkmaier von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos
anerkennen. Unglücklich war Stefan Strobel in der Begegnung gegen Max Blon, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Wenig Chancen
ließ indes Mathias Henschel daraufhin bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Michael
Dannenmann. Es dauerte eine Weile, bis Klaus Litzenberger den Fünf-Satz-Sieg gegen Martin
Scheurenbrand feiern konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stephan Timmreck war für Klaus Schmitt
letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Thomas Lachenmayer seinem Gegner Roland Röcker letztlich beim 6:11,
6:11, 11:8, 10:12 nicht gefährlich werden. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Karl-
Heinz Birkmaier bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Max Blon. Da war final
wirklich nichts zu holen. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:
7 für Birkmaier und 17:7 für Blon seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 6:6. Stefan Strobel bekam seinen gleichstarken Gegner Helmut Gulde beim klaren 0:3
nicht richtig in den Griff. Nach diesem Einzel steht Strobel somit bei 10 Siegen und 9 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Gulde ein 4:3 ausweist. Mathias Henschel hatte im
Anschluss gegen Martin Scheurenbrand bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Das
musste man neidlos anerkennen. 17:3 (Henschel) bzw. 10:9 (Scheurenbrand) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. 2:
3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Klaus Litzenberger und Michael Dannenmann am
Tisch die Klingen kreuzten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Damit war der 9. Punkt für den TSV Jesingen II im Kasten.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für Tischtennis Frickenhausen III am 31.03.2023
gegen die TTF Neckarhausen erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Jesingen II erreichte
nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 18:10. Für sie ist
die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 Tischtennis Frickenhausen III

Doppel: Lachenmayer / Strobel 1:0, Schmitt / Litzenberger 1:0, Birkmaier / Henschel 1:0 
Einzel: K. Schmitt 0:2, T. Lachenmayer 1:1, K. Birkmaier 0:2, S. Strobel 0:2, M. Henschel 1:1, K.
Litzenberger 1:1 

 TSV Jesingen II
Doppel: Timmreck / Röcker 0:1, Blon / Gulde 0:1, Scheurenbrand / Dannenmann 0:1 
Einzel: S. Timmreck 1:1, R. Röcker 2:0, M. Blon 2:0, H. Gulde 2:0, M. Scheurenbrand 1:1, M.
Dannenmann 1:1


